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Herren 2. Kreisklasse Gr. 1

SV Stockhausen 1946 III : TV Frischborn 1912 III 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr

Eichenauer beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 1 traf der SV Stockhausen 1946 III am Samstag, den 20. April
im 17. Saisonspiel auf den TV Frischborn 1912 III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:10 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Mertin und Eichenauer.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Mertin / Eichenauer
beim 11:9, 11:8, 13:11 gegen Döring / Hill. Zwischenzeitlich mussten Rivinius / Mertin zwar einen
Satz weggeben, fuhren im Anschluss ihr Spiel gegen Gnade / Kleinau aber trotzdem sicher mit 3:1
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Maaser / Engel gegen Klein / Frimmel. Da gab es
nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Beim 11:5, 11:7, 11:8 gegen Karl-Hans Döring fand Felix Mertin von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Andreas Eichenauer hatte im Anschluss seinen Gegner Marcel
Gnade beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Viktor
Rivinius und Stefan Michael Kleinau den letzten Ballwechsel spielten. Heinz Günter Maaser gegen
Kevin Hill hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Ulrich Christoph Engel bei einer
2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Frederik Frimmel noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Moritz Mertin hatte gegen Thorsten Klein beim 11:5, 11:3, 11:9 indessen wenig Schwierigkeiten und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 7:2. Zwar brachte Marcel Gnade Felix Mertin phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Felix Mertin mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Andreas Eichenauer gelang es, Karl-Hans Döring im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. 17:8
(Eichenauer) bzw. 1:24 (Döring) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Stockhausen 1946 III nun ein Punkteverhältnis von 12:22 auf dem
Konto, während der TV Frischborn 1912 III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:34
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TV 1925 Angersbach III (SV Stockhausen 1946 III) bzw. gegen die
TTG Vogelsberg IV (TV Frischborn 1912 III).

 Statistik:
 SV Stockhausen 1946 III
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Doppel: Mertin / Eichenauer 1:0, Rivinius / Mertin 1:0, Maaser / Engel 1:0 
Einzel: F. Mertin 2:0, A. Eichenauer 2:0, V. Rivinius 1:0, H. Maaser 0:1, U. Engel 0:1, M. Mertin 1:0 

 TV Frischborn 1912 III
Doppel: Gnade / Kleinau 0:1, Döring / Hill 0:1, Klein / Frimmel 0:1 
Einzel: M. Gnade 0:2, K. Döring 0:2, K. Hill 1:0, S. Kleinau 0:1, T. Klein 0:1, F. Frimmel 1:0


